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1 Vorwort

Diese Installationsanleitung ist ausschlieBlich fir Elekirofachkréfte gedacht und soll
dabei helfen, einen SMA Wechselrichter vom Typ ,Sunny Boy 4200TL Multi-String”
ziigig und fachgerecht zu installieren und in Betrieb zu nehmen.

Detaillierte Hinweise zur Fehlersuche und Bedienung des Sunny Boy 4200TL Multi-
String entnehmen Sie bitte der Betriebsanleitung.

Hinweise zur Auslegung finden Sie im Auslegungstool ,GenAu”, welches im Internet
auf www.SMA.de zum Download zur Verfiigung steht.

Fir weitere Fragen ist die Sunny Boy Hotline unter folgender Rufnummer erreichbar:

(0561) 95 22 - 499

Installationsanleitung SB4200-13:5D2006 Seite 5



Vorwort SMA Technologie AG

Seite 6 SB4200-13:5SD2006 Installationsanleitung



SMA Technologie AG Sicherheitshinweis

2 Sicherheitshinweis

dirfen nur durch eine Elektrofach-
kraft erfolgen! Das Arbeiten am ge-
offneten Sunny Boy ist nur gestattet,
wenn die AC- und DC-Spannungen
vom Sunny Boy getrennt sind.

Arbeiten am geédffneten Sunny Boy g

Der Sunny Boy muss dazu vom Netz
getrennt und das Netz gegen unbe-
absichtigtes Wiedereinschalten gesi-
chert werden. AuBerdem miissen die
Verbindungen zum PV-Generator ge-
frennt werden.

Nach der Trennung von AC- und DC- Spannung miissen Sie ca.
30 Minuten warten, damit sich die Kondensatoren im Sunny
Boy entladen kénnen. Erst danach darf der Gehédusedeckel ge-
offnet und die Spannungsfreiheit festgestellt werden.

Der Sunny Boy 4200TL Multi-String enthélt die selbstiétig wirkende Netz-Freischalt-
stelle vom Typ ,SMA grid guard”. Der Sunny Boy 4200TL Multi-String erfillt damit
die Richtlinie der VDEW (Verband der Elekirizitétswirtschaft) fir den Parallelbetrieb
von Eigenerzeugungsanlagen mit dem Niederspannungsnetz des Elekirizitatsversor-
gungsunternehmens (EVU) und die darin enthaltene DIN VDE 0126 (4.99).
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3 Ubersicht

3.1 Gerdtebeschreibung
Im folgenden Ubersichtsbild sind die unterschiedlichen Komponenten und Anschluss-
bereiche des gedffneten Sunny Boy 4200TL Multi-String schematisch dargestellt:

Varistoren Steckplatz fir Kommunikc_:tion PE-Anschlusskabel
Selte 3'| (R8232, R8485, NLM PIggy- fljr Decke|
Back, Funk)

/

Steckplatz fir
~ Displayeinheit

_ LEDs zur Betriebs-
zustandsanzeige

Kommunikations-
anschluss

1P 1) Anschlussklemmen
Bl (AC) Seite 19
WY We \
AN I —
PV Eingangsstecker Steckplatz fir Leistungsteil
(DC) Seite 21 PLC (notwendig fir Netzlei-

tungskommunikation)
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3.2 AuBenmabBe

225 mm

490 mm
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4 Voraussetzungen fir die Installation

Bitte Giberpriifen Sie, ob die im Folgenden aufgefihrten Voraussetzungen gewdébhrleis-
tet sind, bevor Sie den Sunny Boy einbauen und in Betrieb nehmen.

4.1 Voraussetzungen Montageort

1 Der Sunny Boy 4200TL Multi-String wiegt 29 kg. Bitte beriicksichtigen
Sie das Gewicht bei der Wahl des Montageorts und der Montageart.

Die Umgebungstemperatur darf-25 °C bzw. +60 °C nicht <:|

unter- bzw. iiberschreiten.

Der Sunny Boy 4200TL Multi-String sollte an einem Ort montiert wer-
den, an dem er keiner direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt ist.

Eine erhdhte Umgebungstemperatur kann den Ertrag der PV-Anlage
29 kg mindern.

Der Sunny Boy ist fir eine Montage an einer senkrechten
Wand konzipiert. Fir einen optimalen Energieertrag und den
besten Anwendungskomfort ist eine senkrechte Montage in
Augenhshe zu bevorzugen. Bei der Montage im Auf3enbe-
reich ist darauf zu achten, dass das Gerdt nicht nach vorne ge-
neigt ist.

Von einer liegenden Montage im AuBBenbereich wird abgera-
ten.
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Unbedingt bei der Wahl des Montageorts beachten:

kann die Stecker besché&digen und sogar zu Personenschéaden
fihren! Montieren Sie den Sunny Boy so, dass ein unbeabsich-
tigtes Abziehen der DC-Steckverbinder (z. B. durch Kinder)
nicht méglich ist.

g Unbeabsichtigtes Abziehen der DC-Steckverbinder unter Last

Einzelne Teile des Sunny Boy kdnnen eine Temperatur von
Uber 80 °C erreichen.

Installieren Sie den Sunny Boy nicht

* auf brennbaren Baustoffen,

>

* in Bereichen, in denen sich leicht entflammbare Stoffe befin-
den,

in explosiongefdhrdeten Bereichen!

Beriicksichtigen Sie bei der Wahl des Einbauorts eine ausreichende Méglichkeit zur
Wérmeabfuhr! Unter normalen Bedingungen gelten etwa folgende Richtwerte fiir
den freizuhaltenden Raum um den Sunny Boy 4200TL Multi-String:

Mindestabsténde
Seitlich 20 cm
Oben 20 cm
Unten 20 cm
Vorne 5cm

Im Wohnbereich sollte die Montage nicht an Gipskar-
tonplatten o. &. erfolgen, um hérbare Vibrationen zu
vermeiden.

Wir empfehlen eine Befestigung auf festem Unter-
grund.

Seite 12 SB4200-13:5SD2006 Installationsanleitung



SMA Technologie AG Voraussetzungen fir die Installation

4.2 Voraussetzungen PV-Generator

Der Sunny Boy 4200TL Multi-String ist fir den Anschluss von bis zu zwei - auch von-
einander unterschiedlichen - sogenannten Strings (Reihenschaltungen von PV-Modu-
len) vorgesehen.

Hinweise zur Auslegung finden Sie im Auslegungstool ,GenAu”, welches im Internet
auf www.SMA.de zum Download zur Verfiigung steht.

Fir den Anschluss der PV-Generatoren besitzt das Gerét vier DC-Steckverbinder
(zwei fir jeden String). Die Anschlussleitungen des PV-Generators miissen also eben-
falls mit solchen Steckverbindern ausgestattet sein. Die SMA-Bestellbezeichnungen
fir die unterschiedlichen Anschlisse lauten wie folgt:

*  Multi-Contact 3 mm: ,SWR-MC”
¢ Multi-Contact 4 mm: ,MC-SET”

* Tyco: ~TYCO-SET”
Grenzwerte fur DC-Eingang
max. Spannung pro String 750V (DC)
max. Kurzschlussstrom pro String 7,5 A (DC)

Achtung: Eine Parallelschaltung von Eingéingen ist nicht zulés- &
sig!

4.3 Niederspannungsnetz 230 V (AC)
Die Einspeiseleitung wird mit einem g

Sicherungsautomaten 25 A vom
Typ B abgesichert. An der so abgesi-
cherten Leitung diirfen keine weite-
ren Gerdte angeschlossen werden.

Die einschlégigen technischen Vorschriften und die be- [@5 7 mm] [mox 10 mm?]
sonderen Vorschriften des lokalen Netzbetreibers sind

zu beachten. [((([

Die Anschlussklemmen des Sunny Boy 4200TL Multi-String sind fir die Aufnahme von
Leiterquerschnitten bis 10 mm?2 geeignet. Der AuBBendurchmesser des Kabels sollte
zwischen 9 mm und 17 mm liegen. Der Anschluss erfolgt dreiadrig (L, N, PE).
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Auslegung eines Leitungsschutzschalters an einer photovoltai-
schen Eigenerzeugungsanlage im Netzparallelbetrieb

Bei der Auswahl von Leitungsschutzschaltern sind verschiedene Faktoren zu beriick-
sichtigen. Diese sind zum Beispiel:

* Verwendete Leitung (Material des Leiters und der Isolierung)

* Umgebungstemperaturen an der Leitung (Erhéhung der Temperaturen fishrt zur
Minderung der Stromtragféhigkeit einer Leitung.)

* Verlegeart der Leitung (mindert die Stromtragféhigkeit der Leitung)
* Haufung von Leitungen (mindert die Stromtragféhigkeit der Leitung)

* Schleifenimpedanz [Z] (sie begrenzt im Falle des Kérperschlusses den zum Flie-
3en kommenden Strom und bestimmt somit das Ansprechverhalten des Leitungs-
schutzes)

* Ausreichender Abstand zwischen den Leitungsschutzschaltern, um Gberméflige
Erwdrmung zu vermeiden.

e Selektivitat

* Schutzklasse des angeschlossenen Verbrauchers (VDE 0100; Teil 410 ,Schutz
gegen elekirischen Schlag”)

Dabei sind grundsétzlich folgende Normen zu beachten:

|:> e DIN VDE 0298-4 (Verlegearten und Strombelastbarkeit )

* DIN VDE 0100; Teil 430 (SchutzmaBnahmen Schutz von Kabeln
und Leitungen bei Uberstrom)

* DIN VDE 0100; Teil 410 (SchutzmaBnahmen Schutz gegen elek-
trischen Schlag)

Beispiele fir die Auslegung eines Leitungsschutzschalters finden Sie in Kapitel 9, Aus-
legung eines Leitungsschutzschalters” (Seite 35).

|:> Ein 30 mA Fl-Schutzschalter darf nicht eingebaut werden.

Der Sunny Boy 4200TL Multi-String ist mit einem integriereten, allstromsensitiven Feh-
lerstrom Schutzschalter ausgeriistet. Der Sunny Boy 4200TL Multi-String kann dabei
automatisch zwischen echten Fehlerstrémen und ,normalen” kapazitiven Ableitstro-
men unterscheiden.
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Der Sunny Boy 4200TL Multi-String erzeugt keine auBBerordentlichen Ableitsiréme im
Normalbetrieb. In bestimmten Betriebszusténden (z. B. beim Selbsttest der Schutzein-
richtung) kénnen Ableitstréme auftreten, die einen ,,normalen” 30 mA FI-Schutzschal-
ter auslésen kdnnen.

sen Sie einen Schalter mit einer Auslésecharakteristik von 100 mA oder

Fir den Fall, dass ein FI-Schutzschalter zwingend vorgeschrieben ist, mis-
héher verwenden. :

Die Netzimpedanz am Installationsort des Sunny Boy 4200TL Multi-String muss klei-
ner als 1,0 Ohm sein, damit die Schutzeinrichtungen uneingeschrénkt wirksam sind.
Dariber hinaus empfehlen wir den Leitungsquerschnitt so zu dimensionieren, dass
die Leitungsverluste bei Nennleistung 1 % nicht iibersteigen. Die Leitungsverluste in
Abhéngigkeit von der Leitungslénge und des Leitungsquerschnitts sind in der folgen-
den Grafik dargestellt:

Verwenden Sie keine Leitungsauslegungen mit Verlusten Gber 1,0 %

4,0 mmz‘ ‘6,0 mm? ‘ 8,0 mm?

Es ergeben sich folgende maximale Leitungsléngen fir die unterschiedlichen Leitungs-
querschnitte:

Leitungsquerschnitt 4,0 mm?2 6,0 mm? 8,0 mm? 10,0 mm?2
Max. Ldnge 14,5 m 22 m 29m 37 m
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Der Sunny Boy 4200TL Multi-String ist fir den Betrieb an
230 V Netzen ausgelegt und arbeitet bei Netzspannungen
von 198 V bis 260 V bei 49,8 Hz bis 50,2 Hz. 198V ...260V

49,8 Hz ... 50,2 Hz

Grenzwerte fiir AC-Ausgang
Spannungsbereich 198V ...260V
Grenzwerte fir AC-

Frequenzbereich 49,8 Hz ... 50,2 Hz Ausgang
Spannungsbereich

(ohne ENS) 180V...260V
Frequenzbereich

(ohne ENS) 45,5Hz ... 54,5 Hz
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5 Installation

3.1 Montage

Zur problemlosen Montage des Sunny Boy 4200TL
Multi-String sollten Sie die mitgelieferte Wandhalte-
rung verwenden. In festen Beton- oder Steinwénden
und bei senkrechter Montage kénnen Sie diese z. B.
mit 8 mm x 50 mm-Sechskantschrauben nach DIN 571
in Edelstahlausfihrung und mit Dibeln vom Typ SX8
anbringen.

Beriicksichtigen Sie bei der Auslegung der Aufhéngung
in jedem Fall das Gewicht des Sunny Boy 4200TL Multi-
String (29 kg).

1.  Montieren Sie die Wandhalterung (1). Zum Mar-
kieren der Positionen fiir die Bohrlécher kdnnen
Sie die Wandhalterung auch als Bohrschablone
verwenden.

2. Héngen Sie nun den Sunny Boy 4200TL Multi-
String mit seinen oberen Befestigungslaschen so in
der Wandhalterung ein (2), dass er sich nicht
mehr seitlich verschieben lésst.

3. Sichern Sie den Sunny Boy 4200TL Multi-String
gegen Ausheben durch Anschrauben mit der mit-
gelieferten M6x10-Schraube an die untere, mittle-
re Gewindebohrung (3).

4. Prifen Sie den Sunny Boy 4200TL Multi-String auf
festen Sitz.
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5.2 Elektrische Installation

Die komplette Verkabelung eines Sunny Boy 4200TL Multi-String ist in der folgenden
Abbildung schematisch dargestellt:

35 8l

@ max. 10 mm?

_—

Kommunikation

String A String B
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Anschluss des AC-Ausgangs
Gehen Sie bei dem Anschluss des AC-Ausgangs wie folgt vor:

1. Uberprifen Sie die Netzspannung. Ist diese hs- T

her als 260 V, kann der Sunny Boy 4200TL Mul- {eg
ti-String nur eingeschrénkt arbeiten. Hier sollte -
der lokale Netzbetreiber fiir Abhilfe sorgen. max. 260 V!

Die maximale Netzspannung fir den
Einspeisebetrieb betréigt 260 V!
2. Schalten Sie den Netzanschluss frei (Leitungs- 1ol
schutzschalter ausschalten), sichern Sie ihn ge-
gen Wiedereinschalten und stellen Sie die v
Spannungsfreiheit fest. Avst 8]

1.

Vor dem Offnen des Sunny Boy muss die
Spannungsfreiheit des AC-Ausgangs
sichergestellt sein!

3. Llésen Sie die Gehéusedeckelverschraubung
des Sunny Boy 4200TL Multi-String und nehmen
Sie den Deckel vorsichtig ab. Ziehen Sie danach
die Schutzleiter (PE)-Verbindung vom Gehéuse-
deckel ab.

Beim Abnehmen des Deckels muss der
grin-gelbe PE-Leiter vom Deckel
abgezogen werden!

4. Nehmen Sie den Anschluss des Netzkabels vor
wie abgebildet. Verwenden Sie dazu die mitge-
lieferte Kabeldurchfihrung. ,L” und ,,N“ diirfen
nicht vertauscht werden.

Anschluss von ,L” und ,N”
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5. Befestigen Sie den Schutzleiter (PE) der Netzlei-
tung an der oberen Klemme des dreier Klem-
menblocks auf der Platine.

Anschluss des PE Leiters

6. Verbinden Sie den Schutzleiter (PE) wieder mit dem Gehé&usedeckel. Bringen
Sie den Gehédusedeckel des Sunny Boy 4200TL Multi-String an und ziehen Sie
die vier Befestigungsschrauben gleichméBig fest.

Sunny Boy 4200TL Multi-String darf erst an das AC-Netz ange-
schlossen werden, wenn die PV-Strings angeschlossen sind
und das Gerdt fest verschlossen ist.

g Schalten Sie den Leitungsschutzschalter noch nicht ein! Der

Seite 20 SB4200-13:5SD2006 Installationsanleitung
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PV-String (DC) Anschluss

Gehen Sie bei dem Anschluss des Eingangs wie folgt vor:

1. Uberprisfen Sie die PV-Generatoranschliisse auf
richtige Polaritét und Einhaltung der maximalen
Stringspannung von 750 V (DC), siehe auch Ka-
pitel 4.2 ,Voraussetzungen PV-Generator” _

(Seite 13). Ny

Vorsicht! Hier kénnen lebensgefdhrliche Spannungen anlie-
gen!

>

2. Messen Sie die Gleichspannungen zwischen je
einem DC-Steckverbinder eines Strings und Erd-
potenzial.

3. Sind die gemessenen Spannungen konstant und
entspricht ihre Summe in etwa der Leerlaufspan-
nung des Strings, so liegt ein Erdschluss in die-
sem String vor, auf dessen ungeféhre Lage -
durch die Verhélinisse der Spannungen zuein- ~— i %
ander geschlossen werden kann. N

PE

haben, erst dann an den Sunny Boy 4200TL Multi-String an,

SchlieBen Sie Strings, in denen Sie einen Erdschluss festgestellt ﬁ
wenn Sie den Erdschluss im PV-Generator beseitigt haben!

4. Wiederholen Sie die Punkte 2 und 3 fiir jeden
String.

5. SchlieBen Sie die einwandfreien Strings des PV-
Generators an. Achten Sie dabei auf die richti-
ge Zuordnung zu den Strings.

6. VerschlieBen Sie die nicht benstigten DC-Ein- }Ij
gangsbuchsen mit den im Lieferumfang enthalte- U/
nen Verschlusskappen. String A String B

Beim Anschluss der Strings missen
unbedingt der Pluspol und Minuspol
eines Strings an den richtigen Anschluss
aufgesteckt werden.
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5.3 Inbetriebnahme
Sie kénnen den Sunny Boy 4200TL Multi-String in Betriecb nehmen, wenn

* die AC (Netz)-Leitung korrekt angeschlossen ist,

* die DC-Leitungen (PV-Strings) vollstéindig angeschlossen sind und die nicht bens-
tigten DC-Steckverbinder an der Gehduseunterseite mit den Schutzkappen ver-
schlossen sind,

* der Gehdusedeckel fest aufgeschraubt ist.

Vorgehensweise fiir die Inbetriebnahme

1. Schalten Sie jetzt den Leitungsschutzschalter

ein. = An!

Aus

2. Uberprifen Sie nun anhand der LED-Anzeige
und der Tabelle auf der folgenden Seite, ob sich
der Sunny Boy 4200TL Multi-String in einem sté-
rungsfreien und sinnvollen Betriebszustand be-
findet. Ist dies der Fall, ist die Inbetriebnahme
erfolgreich abgeschlossen.

Sekundentakt viermal auf, so muss die Netzspannung und der
PV-Generator sofort wieder von dem Sunny Boy 4200TL Multi-
String getrennt werden! Es besteht die Gefahr der Zerstérung
des Wechselrichters durch zu hohe DC-Eingangsspannung!

g Leuchtet nach kurzer Zeit die untere, gelbe LED wiederholt im

Uberpriifen Sie die Stringspannungen erneut auf Einhaltung der in Kapitel 4.2 ,Vor-
aussetzungen PV-Generator” (Seite 13) genannten Grenzwerte. Sind diese zu hoch,
muss der Planer / Installateur des PV-Generators fir Abhilfe sorgen.

Sollte sich, trotz iiberpriifter Stringspannungen bei erneutem Anschluss des PV-Gene-
rators an den Sunny Boy 4200TL Multi-String, das LED-Signal wiederholen, trennen
Sie den PV-Generator wieder vom Sunny Boy und setzen Sie sich bitte mit der SMA
Technologie AG in Verbindung (sieche Kapitel 10 ,Kontakt” (Seite 37)).
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Grin Rot Gelb Status
leuchtet nicht leuchtet nicht OK (Einspeisebetrieb)
leuchtet daverhaft leuchtet nicht Stérun
leuchtet daverhaft — ‘g
leuchtet daverhaft|  OK (Initialisierung)
blinkt schnell leuchtet nicht (leuchtet dauerhaft OK (Stopp)
(3 x pro Sekunde){leychtet daverhaft| leuchtet nicht Stérung
blinkt langsam leuchtet nicht leuchtet nicht OK (W:rt:jﬁ;r:\;tzuber-
1 Sekund
(1 x pro Sekunde] leuchtet daverhaft| leuchtet nicht Stérung
geht kurz aus (ca.| leuchtet nicht leuchtet nicht OK (Derating)
1 x pro Sekunde) [leuchtet dauerhaft| leuchtet nicht Stérung
. leuchtet nicht | OK (Nachtabschaltung)
leuchtet nicht )
. leuchtet/blinkt Stérung
leuchtet nicht ;
leuchtet nicht Stérung
leuchtet dauverhaft _
leuchtet/blinkt Stérung

Tabelle 5.1: LED-Blinkcodes des Sunny Boy 4200TL Multi-String

Eine detaillierte Beschreibung der Stérungsmeldungen und deren Ursachen finden
Sie in der Betriebsanleitung des Sunny Boy 4200TL Multi-String.

Installationsanleitung
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6 Sunny Boy 6ffnen und verschlieBen

Wenn das Gerét gedffnet werden muss, beachten Sie stets Ka-
pitel 2 ,,Sicherheitshinweis” (Seite 7).

6.1 Offnen des Sunny Boy

Achtung: Halten Sie unbedingt die unten aufgefihrte Reihen-
folge ein!

1. Schalten Sie den Leitungsschutzschalter aus.

2. Trennen Sie den PV-Generator vom Sunny Boy 4200TL Multi-String.

3. Warten Sie 30 Minuten!

4. Ldsen Sie die vier Schrauben des Gehé&usedeckels und ziehen Sie den Deckel

gleichméfig nach vorne ab. Entfernen Sie dabei die Schutzleiter (PE)-Verbin-
dung vom Deckel.

6.2 VerschlieBen des Sunny Boy

Achtung: Halten Sie unbedingt die unten aufgefihrte Reihen-
folge ein!

1. Stellen Sie die Schutzleiter (PE)-Verbindung zum Gehdusedeckel her. Befestigen
Sie dann den Gehé&usedeckel des Sunny Boy 4200TL Multi-String durch gleich-
mdBiges Festziehen der vier Befestigungsschrauben.

2. SchlieBen Sie den PV-Generator an. Achten Sie dabei auf die richtige Zuord-
nung zu den Strings.

3. Schalten Sie den Leitungsschutzschalter ein.

4. Uberprifen Sie nun, ob die LED-Anzeige des Sunny Boy 4200TL Multi-String ei-
nen ordnungsgemdfen Betrieb signalisiert.
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7 Technische Daten

Technische Daten

7.1 Daten PV-Generator Anschluss

Max. Eingangsleerlaufspannung

Eingangsspannung, MPP-Bereich
Max. Eingangsstrom
Max. Eingangsleistung

Empfohlene Generatorsummenleistung

Allpolige Trenneinrichtung auf der DC-

Eingangsseite
Uberspannungsschutz
Spannungsrippel
Personenschutz
Eigenverbrauch bei Betrieb

Verpolungsschutz

7.2 Daten Netzanschluss

PACNenn 4000 W
PaCmax 4200 W
IACNenn 17,5 A

Ausgangsnennleistung
Ausgangsspitzenleistung
Ausgangsnennstrom

Klirrfaktor des Ausgangsstromes
(bei Kynetz <2 %, Pac > 0,5 PAcNenn)

Kurzschlussfestigkeit
Arbeitsbereich, Netzspannung
Arbeitsbereich, Netzfrequenz

Allpolige Trenneinrichtung netzseitig

Phasenverschiebungswinkel
(bezogen auf die Grundwelle des Stro-
mes)

Uberspannungskategorie
Prifspannung (50 Hz)
Prif-Stof3spannung

Eigenverbrauch im Nachtbetrieb

Installationsanleitung

Upy
Ipy max 7,5 A pro Eingang

Kiac

Uac
fac

Upy o 750 V (bezogen auf -10 °C Zellen-

temperatur)
125V ..750V

Ppy 3800 W an einem einzelnen String
4900 Wp

DC-Steckverbinder

thermisch Gberwachte Varistoren
U, < 10 % der Eingangsspannung
Erdschlussiberwachung (Riso>1MQ)
< 10 W (Standby)

durch Kurzschlussdiode

4%
Imax =30 A
198 ... 260V AC
49,8 ... 50,2 Hz
Selbsttatige Freischalistelle (ENS),
doppelte Ausfilhrung
coso 1

1
1,65 kV (5 s Stiick / Typprifung)

4 kV (1,2/50 ms)
(serielle Schnittstelle: 6 kV)

03w
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7.3 Beschreibung des Gerdites
Eine ausfihrliche Gerdtebeschreibung finden Sie in der Betriebsanleitung.

Daten allgemein

Schutzart nach DIN EN 60529 IP65

MaBe (B xH xT) ca. 470 mm x 490 mm x 225 mm
Gewicht ca. 29 kg

Externe Schnittstellen

Dateniibertragung iber die Netzleitung optional

Datenijbertragung iber separates Datenka- optional,

bel RS232 / RS485, galvanisch getrennt
Dateniibertragung iiber Funk optional

Wirkungsgrad

Max. Wirkungsgrad Nmax 95,6 %

Européischer Wirkungsgrad Neuro > 94,9 %

Der Wirkungsgrad des Sunny Boy 4200TL Multi-String héngt entscheidend von der
Eingangsspannung der angeschlossenen PV-Strings ab. Je héher die Eingangsspan-
nung ist, desto hsher ist der Wirkungsgrad.

96
— L 500V —
& 957 /////,—- 400V ——
3o 1 r
o -
| Ny ¢Sgnn v |
o 1
: V%%
£ 937 / /
-
% 92 Sunny Boy 4200TL Multi-String
O

91+

90

0 1 2 3 4

Ausgangsleistung [kW]
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7.3.1 Sunny Boy 5000TL Betriebsparameter

Nicht autorisierte Anderungen der Betriebsparameter kénnen:

* zu Verletzungen oder Unféllen durch geénderte interne Si- &
cherheitsvorgaben des Sunny Boy fiihren,

* die Betriebserlaubnis des Sunny Boy erléschen lassen,

* die Garantie des Sunny Boy erléschen lassen.

Andern Sie niemals die Parameter lhres Sunny Boy ohne aus-
drickliche Erlaubnis und Anleitung.

Name Einheit Wertebereich Werkseinstellung
E_Total kWh 0 ... 200000
h_Total h 0 ... 200000
Usoll-Konst A \' 0..750 290
Usoll-Konst B \' 0..750 290
NiTest 0/1 1
Uac-Min v 180 ... 300 198
Uac-Max \% 180 ... 300 260
Fac-Delta- Hz 0...4,5(0,19) 0,19
Fac-Delta+ Hz 0..4,5 0,19
dFac-MAX Hz/s 0,005 ... 4,0 0,25
dZac-MAX mOhm 0 ... 2000 350
Riso kOhm 1000 ... 30000 1000
Betriebsart MPP, IKonst, UKonst, Stopp, MPP
Turbine Mode, Insel Mode
Speicherfunktion Default Parameter, Reset keine
Betriebsdaten, Reset Fehler
Default GER/ENS
Speicher permanent, volatil permanent
Inst.-Code
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Die folgenden Parameter werden in der Parameterliste angezeigt, kénnen aber nicht
gedndert werden:

Name Einheit | Wertebereich Werks- Beschreibung
einstellung
Plimit w 4200 Obere Grenze der AC-Ausgangsleistung
SMA-SN Seriennummer des Sunny Boy
Software-BFR Firmware Version des Betriebsfihrungs-
rechners (BFR)
Software-SRR Firmware Version des Stromregelungs-
rechners (SRR)
Hardware- Hardware Version des DC-Betriebs-
DC-BFR fohrungsrechners (DC-BFR)
Firmware- Firmware Version des DC-Betriebs-
DC-BFR fihrungsrechners (DC-BFR)

7.3.2 Prazision der Messwerterfassung

Jede Messwerterfassung ist mehr oder weniger toleranzbehaftet. Die vom Sunny Boy
4200TL Multi-String erfassten Messgréf3en werden zu seiner Betriebsfihrung und der
Regelung des einzuspeisenden Stromes benétigt. Die Reproduzierbarkeit der Mess-
werte des Sunny Boy 4200TL Multi-String ist auf diese Anforderungen abgestimmt.
Hier lésst sich ein maximaler Fehler der Messwerterfassung bei einer Umgebungstem-
peratur TU von 25 °C angeben. Bei anderen Umgebungstemperaturen muss ein Tem-
peraturkoeffizienten-Fehler beriicksichtigt werden.

Physikalische Zeichen Messbereich Auflésung | Auflésung | max. Fehler

GrofBe [Einheit] Anzeige | Messung (vom

Endwert,

TU=25°C)
Eingangsspannung | UPV1-2 [V] 0..800V 1V 0,78 V 2 %
Eingangsstrom IPV1-2 [mA] 0... 10000 mA 1 mA 9,8 mA +2 %
Netzspannung UAC [V] 180 ... 278 Vit 1V 0,27 Vit 1%
Netzstrom IAC [mA] 0...26,5 Aggt 1 mA 13 mAgf 2 %
Netzfrequenz fAC [HZ] 45 ... 55 Hz 0,01 Hz 0,01 Hz +0,1 %
Einspeiseleistung PAC [W] 0..7367 W 1R 1R +*3 %
Einspeiseenergie E[kWh] |0 ..4,29*10°Wmin | 1 Wmin 20 Wmin +3 %
Betriebsstunden h [h] 0..4,29*10%s 1s 375 ns +0,1 %

Seite 30 SB4200-13:5D2006 Installationsanleitung




SMA Technologie AG Austausch der Varistoren

8 Austausch der Varistoren

Der Sunny Boy 4200TL Multi-String ist ein technisch hochkomplexes Gerét. Die Még-
lichkeiten, Fehler vor Ort beseitigen zu kénnen, beschrénken sich daher auf wenige
Punkte. Bitte versuchen Sie nicht, andere Reparaturen als die hier beschriebene vor-

zunehmen, sondern nutzen Sie den 24-Stunden-Austauschservice und den Reparatur-
dienst der SMA Technologie AG.

Leuchtet wiihrend des Betriebs die rote LED der Statusanzeige dauerhaft, so sollte
zundchst ausgeschlossen werden, dass ein Erdschluss im PV-Generator vorliegt. Nur
bei gleichzeitig daverhaft leuchtender griiner LED kénnen Sie die Punkte 3 bis 5 im
Folgenden iberspringen.

1. Trennen Sie den Sunny Boy 4200TL Multi-String
vom Niederspannungsnetz  (Leitungsschutz-
schalter ausschalten) und verhindern Sie ein un-
beabsichtigtes Wiedereinschalten.

1 2. 3.

Vor dem Offnen des Sunny Boy muss die
Spannungsfreiheit des AC-Ausgangs
sichergestellt sein!

2. Lésen Sie die DC-Steckverbinder aller Strings.
Stellen Sie dabei sicher, dass die urspriingliche
Zuordnung zu den einzelnen Wechselrichterein-
géingen erkennbar bleibt!

String A String B

Trennen Sie die PV-Generatoren vom
Sunny Boy
3. Messen Sie die Spannungen zwischen je einem
DC-Steckverbinder eines Strings und Erdpoten-
zial. Beachten Sie dabei die Sicherheitshinwei-
sel PE

e B

Messen Sie die Spannung zwischen DC-
Verbindern und Erdpotenzial

Vorsicht! Hier kénnen lebensgefdhrliche Spannungen anlie- &
gen!
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4.

Sind die gemessenen Spannungen konstant und entspricht ihre Summe in etwa
der Leerlaufspannung des Strings, so liegt ein Erdschluss in diesem String vor,
auf dessen ungeféhre Lage durch die Verhélinisse der Spannungen zueinander
geschlossen werden kann.

Wiederholen Sie die Punkte 3 und 4 fiir jeden String.

Konnten Sie einen Erdschluss feststellen, so ist der Austausch der Varistoren
wahrscheinlich nicht erforderlich. Stattdessen ist dafiir zu sorgen, dass der Erd-
schluss beseitigt wird. In der Regel sollte hiermit der Installateur des PV-Genera-
tors beauftragt werden. Fahren Sie in diesem Fall wie unter Punkt 10
beschrieben fort, ohne jedoch den fehlerhaften String wieder anzuschliefen!
Schiitzen Sie dagegen dessen DC-Steckkontakte gegen Beriihren (z. B. durch
Schutzkappen oder ausreichend spannungsfestes Isolierband).

Konnten Sie keinen Erdschluss in den PV-Generatoren feststellen, so hat wahr-
scheinlich einer der thermisch iberwachten Varistoren seine Schutzfunktion ver-
loren. Diese Komponenten sind Verschlei3teile, deren Funktion durch Alterung
oder auch durch wiederholte Beanspruchung durch Uberspannungen herabge-
setzt wird. Sie kénnen diese Varistoren nun - unter Beachtung des Sicherheitshin-
weises aus Kapitel 2 ,Sicherheitshinweis” (Seite 7) - folgendermaflen
Uberprifen:

Lésen Sie die Deckelverschraubung und nehmen Sie den Deckel des Sunny Boy
4200TL Multi-String ab. Lésen Sie die PE-Verbindung am Deckel. Stellen Sie die
Spannungsfreiheit fest.

Stellen Sie bei allen Varistoren mit Hilfe eines Durchgangspriifers fest, ob zwi-
schen den Anschlijssen 2 und 3 eine leitende Verbindung besteht. Besteht diese
nicht, ist der zugehérige Varistor wirkungslos. Die Position der Varistoren im
Sunny Boy 4200TL Multi-String ist in der Abbildung im Kapitel 3.1 ,Gerétebe-
schreibung” (Seite 9) ersichtlich.
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8.

Tauschen Sie den betreffenden Varistor, wie in
der nebenstehenden Zeichnung dargestellt, ge-
gen einen neuen aus. Achten Sie dabei auf die
richtige Ausrichtung des Varistors! Sollten Sie
zusammen mit den Ersatz-Varistoren kein Son-
derwerkzeug fir die Bedienung der Klemmen
erhalten haben, setzen Sie sich bitte mit SMA in
Verbindung. Die Klemmkontakte lassen sich be-
helfsméBig jedoch auch einzeln mit einem pas-
senden Schraubendreher bedienen. Da der
Ausfall eines Varistors in der Regel auf Einflijsse
zuriickzufiihren ist, die alle Varistoren in &hnli-
cher Weise betreffen (Temperatur, Alter, indu-
zierte  Uberspannungen), wird  dringend
empfohlen, nicht nur den erkennbar defekten
Varistor auszutauschen, sondern alle vier. Die
Varistoren werden fir den Einsatz im Sunny Boy
4200TL Multi-String speziell gefertigt und sind
nicht im Handel erhélilich. Sie missen direkt von
der SMA Technologie AG bezogen werden
(SMA-Bestellbezeichnung: ,MSWR-TV6*).

Sind vor Ort keine Ersatzvaristoren vorhanden,
so kann der Sunny Boy 4200TL Multi-String
Ubergangsweise auch ohne diese betrieben
werden. Hierzu entfernen Sie die als defekt er-
kannten Varistoren und bestiicken die Klemmen
stattdessen mit einer Drahtbriicke zwischen den
Anschliissen 2 und 3.

Austausch der Varistoren

Das Einfiihren des
Betatigungswerkzeugs Ist
die Klemme

Der Pol mit der kleinen

Schlaufe (Sicke) muss

beim Wiedereinbau in
Klemme 1 montiert werden|

Ubergangsweise kann ein defekter
Varistor auch durch eine Drahtbriicke
ersetzt werden.

Der so modifizierte Eingang ist nicht mehr vor Uberspannun-
gen geschiitzt! Es ist unverziiglich fiir die Bestickung mit Varis- &
toren zu sorgen. Bei Anlagen mit einem hohen Risiko von
Uberspannungen sollte der Sunny Boy 4200TL Multi-String
nicht ohne Varistoren betrieben werden!

10. Befestigen Sie die PE-Verbindung wieder am De-

ckel und verschlieBen Sie den Sunny Boy
4200TL Multi-String.

Installationsanleitung
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11. SchlieBBen Sie die einwandfreien Strings des PV-
Generators an. Achten Sie dabei auf die richti-
ge Zuordnung zu den Strings.

12. VerschlieBen Sie die nicht benétigten DC-Ein-
gangsbuchsen mit den im Lieferumfang enthalte-
nen Verschlusskappen.

13. Schalten Sie den Leitungsschutzschalter ein.

14. Uberpriffen Sie nun, ob die LED-Anzeige des
Sunny Boy 4200TL Multi-String einen ordnungs-
geméf3en Betrieb signalisiert.

SMA Technologie AG

) B L)

)/

String A String B

m——pp An!

=
H

Aus

Konnte weder ein Erdschluss noch ein defekter Varistor festgestellt werden, so liegt
wahrscheinlich ein Fehler im Sunny Boy vor. Sprechen Sie dann die weiteren Schritte

bitte mit der SMA-Hotline ab.
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9 Auslegung eines Leitungsschutzschalters

Beispiel fir die thermische Auslegung eines Leitungsschutzschalters an ei-
ner photovoltaischen Eigenerzeugungsanlage im Netzparallelbetrieb.

Angenommen wird eine PV-Anlage mit 9 Wechselrichtern Sunny Boy 4200TL Multi-
String, mit drei Wechselrichtern pro Phase.

L1
12
L3

N

Benétigte technische Angaben der verwendeten Wechselrichters
* maximaler Ausgangsstirom = 19 A
* maximal zuléssige Absicherung des Wechselrichters = 25 A

Die Auswahl der Leitung sowie deren Verlegeart und Umgebungstemperaturen und
weitere Randbedingungen begrenzen die maximale Absicherung der Leitung.

* Fir unser Beispiel wird angenommen, dass die gewdhlte Leitung (4 mm?) bei der
beispielhaften Verlegung noch einen Nennstrom von 25,2 A tragen kann.

Auswabhl der Leitungsschutzschalter:

* Der maximal mégliche Nennstrom der verwendeten Leitung sowie die maximal
mégliche Absicherung des Wechselrichters begrenzt nun den maximal méglichen
Nennstrom der Leitungsschutzschalter.

* In unserem Beispiel sind 25 A méglich.

Weiterhin sind aber noch die Leitungsschutzschalter auf ihre thermische Verwendbar-
keit zu prifen.
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Beispiel fir die thermische Auswahl eines 25 A Leitungsschutzschalters mit
der Auslésecharakteristik B ohne Abstand zwischen den Leitungsschutz-
schaltern:

Bei der Auswahl von Leitungsschutzschaltern muss man auf einige Belastungsfaktoren
achten. Diese sind in den jeweiligen Datenbléttern zu finden. Der Leitungsschutz-
schalter eines Herstellers ist beispielsweise auf 50°C Umgebungstemperatur ausge-
legt.

Belastungsfaktoren laut Datenblattangaben:

* Minderung durch Daverlast >Th=0,9 !

* Minderung durch Aneinanderreihung von 9 Leitungsschutzschaltern ohne Ab-
stand = 0,77 2

* Erhshung des Nennstromes durch Umgebungstemperaturen von 40°C im Vertei-
ler=1,07 3

Ergebnis:

Der Nennbelastungsstrom des Leitungsschutzschalters ergibt sich aus:

Ibn=25Ax0,9x0,77 x1,07=18,5 A

Fazit:

Der gewdhlte Leitungsschutzschalter kann im genannten Fall nicht verwendet werden
da die maximale Strombelastbarkeit, fiir einen stérungsfreien Betrieb, unter dem ma-
ximalen Ausgangsstrom des verwendeten Wechselrichters liegt. Er wird bei Nennbe-
trieb auslésen!

Eine Lsung wére in diesem Fall die Einhaltung eines 8 mm Abstandes zwischen den
Leitungsschutzschaltern. So wére der Minderungsfaktor statt 0,77 = 0,98. Damit wijr-
de die maximale Strombelastbarkeit bei 23,6 A liegen.

Neben der thermischen Auslegung der Leitungsschutzschalter sind selbstverstéandlich
noch die einschléigigen Normen der DIN VDE zu beriicksichtigen. Dies sind vor allem

die:

* DIN VDE 0100, Teil 410
* DIN VDE 0100, Teil 430
« DIN VDE 0298, Teil 4

In besonderen Anwendungen sind die entsprechenden Normen zu beachten.

1. In der Photovoltaik sind Dauverlasten von lénger als 1 Stunde méglich.
2. Bei der Verwendung von nur einem Leitungsschutzschalter ist der Faktor = 1
3. Resultiert aus der Auslegung der Leitungsschutzschalter auf 50 °C.

Seite 36 SB4200-13:5D2006 Installationsanleitung



SMA Technologie AG Kontakt

10 Kontakt

Bei Fragen zum Sunny Boy 4200TL Multi-String oder technischen Problemen kénnen
Sie sich gern an unsere Hotline wenden. Bitte haben Sie folgende Daten zur Hand
wenn Sie mit SMA Kontakt aufnehmen:

*  Wechselrichtertyp

* Angeschlossene Module und Anzahl der Module

* Kommunikation

* Seriennummer des Sunny Boy

AA7
#’
Anschrift: SMA Technologie AG
Hannoversche Strafle 1-5
34266 Niestetal
Germany

Tel.:+49 (561) 95 22 - 499
Fax:+49 (561) 95 22 - 4699
hotline@SMA.de
www.SMA.de
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Haftungsausschluss

Es gelten als Grundsatz die Allgemeinen Lieferbedingungen der SMA Technologie AG.

Der Inhalt dieser Unterlagen wird fortlaufend Gberprift und gegebenenfalls angepasst. Trotzdem kénnen
Abweichungen nicht ausgeschlossen werden. Es wird keine Gewahr fir Vollstéindigkeit gegeben. Die jeweils
aktuelle Version ist im Internet unter www.SMA .de abrufbar oder iiber die iiblichen Vertriebswege zu bezie-
hen.

Gewdhrleistungs- und Haftungsanspriiche bei Schaden jeglicher Art sind ausgeschlossen, wenn sie auf eine
oder mehrere der folgenden Ursachen zuriickzufihren sind:

UnsachgeméfBe oder nicht bestimmungsgeméfie Verwendung des Produkts

Betreiben des Produkts in einer nicht vorgesehenen Umgebung

Betreiben des Produkis unter Nichtberiicksichtigung der am Einsatzort relevanten gesetzlichen Sicher-
heitsvorschriften

Nichtbeachten der Warn- und Sicherheitshinweise in allen fiir das Produkt relevanten Unterlagen

Betreiben des Produkis unter fehlerhaften Sicherheits- und Schutzbedingungen

Eigenméchtiges Veréndern des Produkts oder der mitgelieferten Software

Fehlverhalten des Produkis durch Einwirkung angeschlossener oder benachbarter Geréte au3erhalb der
gesetzlich zuldssigen Grenzwerte

Katastrophenfille und héhere Gewalt

Softwarelizensierung

Die Nutzung der mitgelieferten von der SMA Technologie AG hergestellten Software unterliegt folgenden
Bedingungen:

Die Software darf fiir innerbetriebliche Zwecke vervielfdltigt und auf beliebig vielen Computern installiert
werden. Mitgelieferte Quellcodes diirfen, dem innerbetrieblichen Verwendungszweck entsprechend, in
Eigenverantwortung verdndert und angepasst werden. Ebenso diirfen Treiber auf andere Betriebssysteme
portiert werden. Jegliche Verdffentlichung der Quellcodes ist nur mit schriftlicher Zustimmung der SMA
Technologie AG zuléssig. Eine Unterlizensierung der Software ist nicht zuldssig.

Haftungsbeschrénkung: Die SMA Technologie AG lehnt jegliche Haftung fiir direkte oder indirekte Folge-
schéden, die sich aus der Verwendung der von SMA Technologie AG erstellten Software ergeben, ab. Dies
gilt auch fir die Leistung beziehungsweise Nicht-Leistung von Support-Tatigkeiten.

Mitgelieferte Software, die nicht von der SMA Technologie AG erstellt wurde, unterliegt den jeweiligen
Lizenz- und Haftungsvereinbarungen des Herstellers.
Warenzeichen

Alle Warenzeichen werden anerkannt, auch wenn diese nicht gesondert gekennzeichnet sind. Fehlende
Kennzeichnung bedeutet nicht, eine Ware oder ein Zeichen seien frei.

SMA Technologie AG

Hannoversche Stra3e 1-5

34266 Niestetal

Deutschland

Tel. +49 561 9522-0

Fax +49 561 9522-100

www.SMA.de

E-Mail: info@SMA.de

© 2004 SMA Technologie AG. Alle Rechte vorbehalten.
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SMATechnologie AG

Hannoversche Strafle 1-5
34266 Niestetal

Germany

Tel. +49 561 9522 -0

Fax +49 561 9522 - 100
www.SMA.de

SMA America, Inc.

12438 Loma Rica Drive, Unit C
Grass Valley, CA 95945

USA

Tel. +1 530 273 4895

Fax +1 530 2747 271
www.SMA-AMERICA.com

SMA Solartechnology China

Room 20F, InternationalMetro Center,
Building A, City Square No. Jia 3,
Shilipu Road, Changyang District
100025 Beijing, PR. China

Tel. +86 10 65 5878 15

Fax +86 10 65 58 78 13 J / "
www.SMA-CHINA.com
AWiE =




	1 Vorwort
	2 Sicherheitshinweis
	3 Übersicht
	3.1 Gerätebeschreibung
	3.2 Außenmaße

	4 Voraussetzungen für die Installation
	4.1 Voraussetzungen Montageort
	4.2 Voraussetzungen PV-Generator
	4.3 Niederspannungsnetz 230 V (AC)

	5 Installation
	5.1 Montage
	5.2 Elektrische Installation
	5.3 Inbetriebnahme
	Tabelle 5.1: LED-Blinkcodes des Sunny Boy 4200TL Multi-String


	6 Sunny Boy öffnen und verschließen
	6.1 Öffnen des Sunny Boy
	6.2 Verschließen des Sunny Boy

	7 Technische Daten
	7.1 Daten PV-Generator Anschluss
	7.2 Daten Netzanschluss
	7.3 Beschreibung des Gerätes
	7.3.1 Sunny Boy 5000TL Betriebsparameter
	7.3.2 Präzision der Messwerterfassung


	8 Austausch der Varistoren
	9 Auslegung eines Leitungsschutzschalters
	10 Kontakt



